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Liebe Leserinnen und Leser, 

Ansprechpartner in der Kirchengemeinde 
Kirchenbüro ab jetzt im Steinmetzhaus 

Hauptstraße 32, Himmelpforten 
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P. Rainer Klemme 

Hauptstraße 32 
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Pfarramt II 

P. Christian Plitzko 
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„Im traurigen Monat November war′s, 

Die Tage wurden trüber, 

Der Wind riss von den Bäumen das Laub, 

Da reist ich nach Deutschland hinüber.“ 

   So beginnt Heinrich Heines „Wintermär-

chen“. Der November ist wirklich ein lan-

ger, dunkler Monat. Und die „stillen Tage“ 

liegen vor uns, die in unserer hektischen 

Zeit schnell vergessen werden oder irgend-

wie unangenehm sind: Volkstrauertag und 

danach der letzte Sonntag im Kirchenjahr, 

der Ewigkeits- oder Totensonntag. Dazu 

passen die Artikel über unseren Friedhof: 

Artikel über Baumpflanzungen, neue 

Bänke und ein Bodenmosaik. Ihnen sei da-

her die Seiten 5 und 8 ganz besonders ans 

Herz gelegt. 

   Wie immer gab und gibt es viel in unse-

rer Gemeinde, von der Kultur (S. 10) bis 

hin zu den Konzerten (S. 11) und einem 

spannenden Theaterprojekt der Ev. Jugend 

Hannover in Verden (S. 12). 

   Die neuen Konfis besuchten zusammen 

ein „Konfi-Camp“ in Wittenberg. Auf dem 

Gruppenfoto (S.15) sind alle zu sehen. 

Und auch sonst gibt es einiges aus der Ju-

gendarbeit (S. 16-17). 

   Zu guter Letzt: Wenn Sie an den Weih-

nachtsgottesdiensten teilnehmen wollen, 

registrieren Sie sich bitte auf unserer 

Homepage und bringen das ausgefüllte 

Formular (letzte Seite) mit. Herzlichen 

Dank dafür! 

 Mit adventlichen Grüßen 

         Ihr / euer Christoph Kleimeier 

mailto:c.kleimeier@t-online.de
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Andacht zur Jahreslosung 2021 
von Landessuperintendent Dr. Hans Christian 
Brandy (Stade) 

„Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen.“ (Joh. 6, 37) 
Ein gedeckter Tisch, Kerzen brennen, es 
duftet aus der Küche, die Tür ist einladend 
geöffnet. Vor meinem inneren Auge entsteht 
dieses Bild, wenn ich die Losung für das Jahr 
2022 lese. Die Worte Jesu rufen in mir 
Erlebnisse von Gastfreundschaft wach. Ich 
werde empfangen, bewirtet, darf Gast sein.  
   „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
abweisen.“ Jesus sagt diese Worte, nachdem 
er am Tag zuvor mit zwei Fischen und fünf 
Broten viele Menschen gesättigt hat. Wir 
kennen diese Geschichte als die Speisung der 
Fünftausend. Menschen haben bei Jesus 
Gastfreundschaft und Fülle erlebt. Im 
Johannesevangelium öffnet Jesus diese 
Geschichte in eine ganz weite Perspektive: 
Was ist Nahrung, was ist Grundlage für Euer 
Leben? Wo wird Euer Lebenshunger gestillt? 
fragt er. Seine Zusage, die zugleich eine 
Einladung zum Glauben ist: „Ich bin das Brot 
des Lebens. Wer an mich glaubt, der wird 
nicht hungern.“ 
   In Jesus Christus begegnet mir die 
Menschenfreundlichkeit Gottes, die tragende 
Gewissheit für mein Leben ist. Das ist ganz 
offenkundig nicht an Bedingungen gebunden. 
Meine Fehler, meine Grenzen und 
Widersprüche, meine inneren Zweifel - all 
das spielt keine Rolle. Und das gilt für alle: 
Weder Hautfarbe noch Geschlecht, weder 
Bildung noch Frömmigkeit werden 
überprüft. Wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen. Was für eine Universalität 
der Menschenliebe Gottes!  
   Daraus folgt für mich eine Haltung der 
Gastfreundschaft. So hat es Jesus praktiziert. 
Und so ist es denen aufgegeben, die sich an 
ihm orientieren und ihm nachfolgen. 
Gastfreundschaft, das hat unabweisbar eine 
politische Dimension, wenn wir an die 
ungezählten Menschen denken, die auf der 
Flucht sind. Hier bleibt unser reiches Land 
und hier bleiben wir als Christenmenschen 
weiter gefordert.  
   Aber Gastfreundschaft – das ist eine Frage 
auch an unseren Alltag. Leben wir solch 

einen Geist, der nicht abweist, wenn 
Menschen zu uns kommen? Ein schottischer 
Pastor erzählte: „Gestern Abend saß ich mit 
einem Freund am Tisch, als es an der Tür 
klingelte. Ein Mensch, der Hilfe brauchte, 
stand vor der Tür. Wir baten ihn an unseren 
Tisch. Er blieb lange und aß mit gutem 
Appetit. Als er gegangen war, sagte mein 
Freund: ‚Heute war Jesus bei uns zu Gast. 
Aber ich hoffe, er kommt nicht allzu oft.‘“ 
Britischer Humor.  
   Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen. Wer das ernst 
nimmt, dem ist die Frage aufgegeben: Wie 
können Großzügigkeit und Gastfreundschaft, 
wie kann eine einladende Haltung konkret 
gelebt werden? Ganz persönlich. Aber auch 
in unseren Gemeinden, in unserem Alltag, in 
unseren Gottesdiensten.  
   Die meisten weisen sicher nur selten und 
ungern Menschen bewusst ab. Aber tun wir 
es vielleicht unbewusst? Ist unser 
Gemeindeleben auch für Menschen, die der 
Kirche ferner stehen, attraktiv? Sind unsere 
Gottesdienste einladend auch für die, die mit 
ihnen nicht vertraut sind, so dass sie sich 
nicht fremd fühlen müssen? Empfangen wir 
alle gastfreundlich, sprechen wir eine 
verständliche Sprache, geht es um die 
Lebensthemen der Menschen? Wie sieht es 
mit der Vernetzung vor Ort aus? Kooperieren 
wir mit anderen auch außerhalb unserer 
(wie man neudeutsch sagt) „Bubble“, die sich 
so - wie wir als Kirche - im Gemeinwesen für 
ein gelingendes Miteinander einsetzen?  
   Ich wünsche Ihnen, dass Sie Lust haben, mit 
anderen darüber ins Gespräch zu kommen, 
wie wir als Christenmenschen und als 
Gemeinden ausstrahlungsstark und 
einladend leben können. Und ich wünsche 
Ihnen persönlich, dass Sie immer wieder für 
sich selbst im Vertrauen auf Gott Kraft 
empfangen durch das „Brot des Lebens“, das 
Jesus Christus ist. Wir alle sind immer wieder 
an Gottes gedeckten Tisch eingeladen und 
sind bei ihm willkommen. Seine 
bedingungslose Menschenfreundlichkeit 
gebe Ihnen im neuen Jahr inneren Halt und 
Zuversicht in allem, was kommt.  
Ein gesegnetes Jahr 2022!   

        Ihr Dr. Hans Christian Brandy 



4  Kinderfreizeit 

 

Kinderstadt auf der Kinder-
freizeit 

Eine tolle 

Kinderfreizeit haben wir mit 56 

Mitfahrenden in Drangstedt ver-

bracht. 

Dieses Mal war neu: die Kinder-

stadt! An den Nachmittagen öff-

nete sie ihre Türen und die Kin-

der konnten in der Bastelwerk-

statt, im Waffel- und – Zucker-

watten-Café, im Beauty-Salon, 

im Fitnessstudio, als Theater-

Truppe, in der Bank, im Rat-

haus und in der Werbeagentur 

ihre Kindertaler verdienen. 

Genauso konnte jedes Kind 

aber eben dort auch Kunde sein und 

die Kinderta-

ler so wieder 

ausgeben.  

   Am Ende 

waren wir 

uns einig: 

Gewinner 

der Kinder-

stadt waren 

wir alle- 

denn es wa-

ren schöne 

und erlebnis-

reiche Tage 

dort. 

    Ein riesi-

ges Danke-

schön geht 

an die 11 

motivierten 

ehrenamtli-

chen Teame-

rinnen und 

Teamer! Sie 

haben mit großem Einsatz und stets 

gut gelaunt diese 

Fahrt be-

gleitet und 

den 44 

Kindern 

eine wun-

derbare 

Zeit berei-

tet. 

 

 

 

Eure 

Sonja Nass 



  

 Baumpflanzung, Einführung Küsterin 5 
 

 

Baum für Baum die Welt verän-
dern 
Die Bewahrung der Schöpfung oder 

vielmehr die Rettung der Schöpfung 

liegt der Projektgruppe „Let’s get green“ 

der Ev. Jugend Hannovers besonders am 

Herzen. Sie hat es sich zum Ziel gesetzt, 

in jedem Kirchenkreis der Landeskirche 

Hannovers einen Baum zu pflanzen und 

so einen aktiven Beitrag zum Klima-

schutz zu leisten und zur Nachahmung 

anstiften.  

   Mit der Aktion „Baum für Baum“ 

wurden Kirchengemeinden und Kir-

chenkreise aktiv angesprochen und bei 

der Umsetzung unterstützt. Die ersten 

30 Bäume wurden zudem aus Projekt-

mitteln bezuschusst. 

   Unsere Kirchengemeinde machte bei 

der Aktion mit und pflanzte auf dem 

Friedhof eine Elsbeere. Unser Friedhofs-

gärtner Andreas Müller zeigt Interessier-

ten gern den frisch gepflanzten Baum.  

 

 

 
Einführungsgottesdienst für  
Martina Rieger 
Himmelpfortens neue Küsterin nun 
offiziell eingeführt 
 

 
 

Unsere neue Küsterin Martina Rieger 

wurde am 7.11.2021 im Rahmen eines 

feierlichen Gottesdienstes nun offiziell 

in unsere Gemeinde eingeführt. Wir 

freuen uns sehr, dass wir mit Martina 

eine junge, engagierte Mitarbeiterin 

gefunden haben, die die Gemeinde und 

den Kirchenvorstand bei den vielen und 

vielfältigen Aufgaben tatkräftig begleitet.  

Herzlich willkommen, Martina! Viel 

Erfolg, Spaß und Gottes reichen Segen 

für Dich und Deine wichtige Arbeit. 

 

Für den Kirchenvorstand 

Christoph Kleimeier 

 



 

 6 Weltgebetstag 2022 
 

   

Gottesdienst zum Weltgebetstag am 

4. März 2022 um 19 Uhr 

Zukunftsplan: Hoffnung! – Weltgebets-

tag aus Nordirland, Wales und England 

lädt ein, den Spuren der Hoffnung 

nachzugehen. 

Weltweit blicken Menschen mit 

Verunsicherung und Angst in die 

Zukunft. Die Corona-Pandemie 

verschärfte Armut und Ungleichheit. 

Zugleich erschütterte sie das Gefühl 

vermeintlicher Sicherheit in den reichen 

Industriestaaten. Als Christ*innen 

jedoch glauben wir an die Rettung 

dieser Welt, nicht an ihren Untergang! 

Der Bibeltext Jeremia 29,14 des 

Weltgebetstags 2022 ist ganz klar: „Ich 

werde euer Schicksal zum Guten 

wenden…“ 

  Frauen aus Nordirland, Wales und 

England, zugehörig zu 18 

unterschiedlichen christlichen 

Konfessionen und Kirchen, haben 

gemeinsam die Gebete, Gedanken und 

Lieder zum Weltgebetstag 2022 

ausgewählt. Die Frauen erzählen uns 

von ihrem stolzen Land mit seiner 

bewegten Geschichte und der 

multiethnischen, -kulturellen und -

religiösen Gesellschaft. Aber auch 

Themen wie Armut, Einsamkeit und 

Missbrauch kommen zur Sprache. 

   Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes 

der drei Länder des Vereinigten 

Königreichs seinen ganz eigenen 

Charakter: England ist mit 130.000 km² 

der größte und am dichtesten besiedelte 

Teil des Königreichs. Seine Hauptstadt 

London ist wirtschaftliches Zentrum 

sowie internationale Szene-Metropole 

für Mode und Musik.  

  In Wales leben stolze Menschen, die 

sich ihre keltische Sprache und Identität 

bewahrt haben. Von der Schließung der 

Kohleminen in den 1980er Jahren hat 

sich Wales wirtschaftlich bisher nicht 

erholt.  

   Grüne Wiesen, unberührte 

Moorlandschaften, steile Klippen und 

einsame Buchten sind typisch für 

Nordirland. Jahrzehntelange gewaltsame 

Konflikte zwischen den protestantischen 

Unionisten und den katholischen 

Republikanern haben bis heute tiefe 

Wunden hinterlassen. 

   Über Länder- und Konfessionsgrenzen 

hinweg engagieren sich Frauen für den 

Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren 

macht sich die Bewegung stark für die 

Rechte von Frauen und Mädchen in 

Kirche und Gesellschaft. Rund um den 

4. März 2022 werden allein in 

Deutschland hundertausende Frauen, 

Männer, Jugendliche und Kinder die 

Gottesdienste und Veranstaltungen zum 

Weltgebetstag besuchen. 

  Wie und in welcher Form wir den 

Gottesdienst in Himmelpforten feiern 

werden, lässt sich derzeit noch nicht 

sagen. Bitte informieren Sie sich über 

Gottesdienst und den Weltgebetstag 

über unsere Homepage 

https://himmelpforten.wir-e.de. 



 

Spendenaufruf von Brot-für-die Welt      7 

  



 

 8 Friedhof 
 

   

 
Neue Bänke 
Kreissparkasse Stade bezuschusst 
Seniorenbänke für Friedhof 

Dank großzügiger Unterstützung durch 

die Kreissparkasse Stade konnte die Kir-

chengemeinde Himmelpforten drei seni-

orengerechte Bänke für den Himmelpfor-

tener Friedhof erwerben. „Wir freuen 

uns, wenn wir dem Gemeinwohl vor Ort 

unbürokratisch helfen können“, erläutert 

Meinhard Heinsohn, Filialleiter aus 

Himmelpforten. 

   Eine Bank steht mit Blick auf das Grab 

mit der Musterbepflanzung für den son-

nigen Standort. Die beiden anderen Bän-

ke sind einander leicht zugewandt unter 

der großen Hängebuche aufgestellt. „So 

können sie auch gut als ‚Klönschnack-

Bänke‘ genutzt werden“, freut sich Fried-

hofsgärtner Andreas Müller. 

 

 

 
Neues Kunstobjekt für den Fried-
hof in Himmelpforten 
Die Hildesheimer Künstlerin Stepha-
nie Link hat für den Friedhof in Him-
melpforten ein neues Kunstobjekt ent-
worfen und gestaltet.  
   Ein Blütenmosaik ziert jetzt den Sei-

teneingang zum Friedhof. Der Öffent-

lichkeit vorgestellt wurde es im Septem-

ber beim Tag des Friedhofs. 

   Ausführliche Erläuterungen zum 

Kunstobjekt sind auf der Friedhofsseite 

unserer Homepage zu ersehen.  

   Realisiert werden konnte das Projekt 

dank finanzieller Unterstützung durch 

den „Triple-K-Fonds – Kunst, Kultur und 

Kirche für den ländlichen Raum“ vom 

Arbeitsfeld Kunst und Kultur im Haus 

kirchlicher Dienste der Ev.-luth. Landes-

kirche Hannovers im Verbund mit der 

Hanns-Lilje-Stiftung. 

Bildunterschrift: Pastor Dr. Matthias 

Surall (Haus kirchlicher Dienste), 

Thomas Stelzer (Hellwege Bestattungen), 

Superintendent Dr. Thomas Kück, Ste-

phanie Link (Künstlerin), Heike Hellwege 

(Kirchenvorstand), Dr. Wolfgang Kurzte, 

Pastor Christian Plitzko 



A:  

 Die Sternsinger kommen 9 
 

 

Am Samstag, 08.01.2022 sind die Sternsinger in unserer Gemeinde 

unterwegs.  
 

Die diesjährige Aktion steht unter dem Leitwort „Gesund werden – 

gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“. 
 

Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. 

Sie schreiben nach altem Brauch – auf Wunsch – den Segens-

spruch an die Tür 

 
Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus 

 

Unsere Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und 

danken Ihnen schon jetzt herzlich für die freundliche Aufnahme. 
 

Wer den Besuch der Sternsinger wünscht: 

→ lässt sich bitte in die in der Kirche ausliegende Liste mit 

Namen und Anschrift eintragen 

→ oder meldet sich bitte bis zum 16.12.2021 im Kirchenbüro 

für den Besuch der Sternsinger an (in den Ferien ist das Bü-

ro geschlossen) 

→ oder meldet sich bitte mit Namen und Anschrift per Mail bei  

sternsinger-himmelpforten@gmx.de an. 

 

 

 

mailto:sternsinger-himmelpforten@gmx.de


 

 10 Kultur in der Kirche 
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 Konzerte in der Kirche 11 
 

 

 

Bitte vormerken – Bitte vor-
merken – Bitte vormerken – 
Bitte vormerken 
 

„In mir klingt ein Lied“ 
 

 
 

23.01.2022:  Konzert des Tenors 

Volker Bengl 

 

Das Konzert beginnt um 17:00 

Uhr in der St. Marienkirche, 

Himmelpforten. 

   

Nähere Informationen zum Kar-

tenvorverkauf liegen noch nicht 

vor, werden aber unter anderem 

auf unserer Homepage veröffent-

licht, sobald sie bekannt sind. 
 

 

 

 

 

 

 

Nadine Sieben – Weihnachts-
konzert 
 
Am 19.12.2021 gastiert die Hor-

neburger Sängerin Nadine Sieben 

mit einem Weihnachtskonzert in 

der St. Marienkirche in Himmel-

pforten. 

 

Das Konzert beginnt um 16:00 

Uhr. 

 

Der Eintritt ist frei – um Spenden 

wird gebeten. 

 



 

12    Theatertreffen der ev. Jugend in Verden   
 

   

 



 

   Gottesdienste 13 
 

   

Liebe Gemeindemitglieder! 
Noch immer sind an Heiligabend unsere Gottesdienste zu den gewohnten Zeiten vermutlich 

nicht möglich. Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage, wann die einzelnen Gottes-

dienste stattfinden. Wegen der begrenzten Besucherzahl in der Kirche müssen Sie sich auch auf 
unserer Homepage anmelden. Bitte bringen Sie zum Gottesdienst dann auch das Formular mit 

Ihren Kontaktdaten (siehe letzte Seite) mit, damit eine evtl. Nachverfolgung möglich ist. 

Dezember 
01.12. 19.00 Adventsandacht Düdenbüttel 

05.12. 10.00 Gottesdienst Himmelpforten 

06.12. 18.00 Adventsandacht Pfarrgarten Hammah 

12.12. 17.00 
Friedenslichtgottesdienst mit 

den Pfadfindern 
Himmelpforten 

13.12. 18.00 Adventsandacht Pfarrgarten Hammah 

19.12. 11.00 Familiengottesdienst Himmelpforten 

20.12. 18.00 Adventsandacht Pfarrgarten Hammah 

Weihnachten/Jahreswechsel 

24.12. 

 Bitte informieren Sie sich über 

die aktuellen Gottesdienstzeiten 

auf unserer Homepage 

Bitte über die Homepage 

anmelden und Teilnahme-

formular mitbringen!!! 

25.12. 10.00 Gottesdienst Himmelpforten 

26.12. 10.00 Gottesdienst Hammah 

31.12. 17.00 Gottesdienst zum Jahresende Himmelpforten 

Januar 
01.01. ------- kein Gottesdienst        ----------- 

02.01. 10.00 
Gottesdienst mit persönlicher 

Segnungsmöglichkeit    
Himmelpforten 

09.01. 17.00 Punkt 5 Himmelpforten 

16.01. 10.00 Gottesdienst  Himmelpforten 

23.01. 10.00 Gottesdienst Himmelpforten 

30.01. 10.00 Gottesdienst Himmelpforten 

Februar 
06.02. 10.00 Gottesdienst  Himmelpforten 

13.02. 17.00 Punkt 5 Himmelpforten 

20.02. 10.00 Gottesdienst  Himmelpforten 

27.02. 10.00 Gottesdienst Himmelpforten 

März 
04.03. 19.00 Weltgebetstag Himmelpforten 

06.03. 10.00 Gottesdienst  Himmelpforten 

    



 

 14 Konfirmanden-Anmeldung 
 

   

 



A:  

Neue Konfis  15 
 

 

Neue Konfis in Hammah und Himmelpforten 

 



 

 16 Junge Kirche Himmelpforten 
 

   

 

Junge Kirche Himmelpforten (Teil 1) 

 



A:  

Junge Kirche Himmelpforten  17 
 

 

Junge Kirche Himmelpforten (Teil 2) 



 

 18 Adventstermine 
 

 

 

 



 

Spendenaufruf      19 

 

Am Anfang war das Wort.  
 

Liebe Freunde der Kirchengemeinde,  

   für einen guten Gottesdienst braucht 

es: Eine verständliche Predigt, schön 

klingende Musik und eine anspre-

chende Atmosphäre. Deswegen wol-

len wir die Ton- und Lichttechnik in 

unserer Kirche professionalisieren. 

Auch unsere Besucher vom Kino in 

der Kirche, den Konzerten und den 

Bands werden von dieser Erneuerung 

profitieren. Wir werden eine moderne 

Kirche haben, die Menschen gerne zu 

Veranstaltungen besuchen. 

   Der Popkantor aus Hildesheim und 

die St.-Liboriusgemeinde aus Bre-

mervörde haben uns beraten. Gute 

Qualität für eine Kirche unserer Größe 

kostet je nach Ausstattung zwischen 

20.000 € und 50.000 €.  

   Deshalb bitte ich Sie um Ihre Mithil-

fe durch eine Spende für unser Projekt: 

„Licht & Ton für St. Marien“. Natür-

lich ist Ihre Spende steuerlich ab-

setzbar. Ab 50,00 € senden wir 

Ihnen automatisch eine Spendenbe-

scheinigung zu.  

Ich danke Ihnen herzlich für Ihre 

Unterstützung!  

 

Ihr Pastor 

 

 
 

 

PS: Wir wollen Klang und Licht in unserer Kirche erneuern und eine profes-

sionelle Ton- und Lichttechnik installieren. Bitte werden Sie Teil dieser Idee 

und unterstützen Sie das Projekt „Licht & Ton für St. Marien“. 

In unserer Kirche sollte alles zu hören sein.  

Die Jugendband freut sich auf neue Klänge. 



 

 20 Werbung 

 

 

ANZEIGE 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Welt-Laden, Büchermarkt    21 
 

   

 

Das Team vom Welt- Laden freut sich auf Sie 

Besuchen Sie den  Weltladen in Himmelpforten 
 

Wie wäre es mit einer Kette aus Thailand oder einem Kaffee aus 

Mexiko? Suchen Sie ein originelles Weihnachtsgeschenk? 

Im Weltladen Himmelpforten finden Sie fair gehandelte Waren 

aus vielen Ländern. Das Angebot reicht von Lebensmitteln, 

Schmuck über Kunsthandwerk aus aller Welt. Für die dunkle 

Jahreszeit halten wir wunderschöne Kerzen für Sie bereit.  

Wie im letzten Jahr beteiligen wir uns auch 2021 wieder an der 

„Adventskalenderaktion“ von Himmelpforten hat`s. Lassen Sie 

sich überraschen was sich hinter dem Türchen des Weltladens 

verbirgt!  

Ihr Weltladenteam freut sich auf Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten:  

mittwochs - freitags: 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr 

samstags: 10.00 – 12.00

 

Büchermarkt 
 

Schwierige Zeiten für den Büchermarkt 
 

Nach langer Zeit - erst der Abriss 

des Gemeindehauses, dann 

„Corona“- sollte endlich mal wie-

der ein Büchermarkt „drinnen“ 

stattfinden. Ein passender Termin 

und eine Örtlichkeit waren schnell 

gefunden: Der Büchermarkt sollte 

am 23./24. Oktober 2021 in der 

Hans Dubbels-Halle stattfinden.  

   Kurz vor dem Termin wurden 

dann doch noch die Coronaregeln 

verschärft, so dass nur Geimpfte, 

Genesene und Getestete die Halle 

betreten durften. Dies klappte auch wunderbar, jeder akzeptierte die Regeln, sodass vor und 

in der Halle reges Treiben - natürlich mit Abstand - herrschte.  

Viele Bücherinteressierte kamen, stöberten, feilschten und kauften, so manches Buch ging 

über den Ladentisch und fand einen neuen Besitzer. Alle Beteiligten waren mit viel Spaß und 

Freude bei der Sache. 

   Das Bücherladenteam freut sich schon auf den nächsten Büchermarkt im Jahr 2022 und 

dann vielleicht auch wieder mit Kaffee, Kuchen und Erbsensuppe. 

   Der Bücherladen ist weiterhin regelmäßig jeden Freitag in der Zeit von 15.00 Uhr bis 18.00 

Uhr geöffnet, auch Buchspenden werden in dieser Zeit gern entgegengenommen. 
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Alles unter einem Dach: 
 

Die Fachgeschäfte in Ihrer Nähe für 
Augenoptik 

Uhren 
Schmuck 

Geschenke 
Trauringe 
Taufringe 

 

Reparaturen und Gravuren im Haus 
 

 
 

Poststraße 33   Tel.: 04144 – 236677 
21709 Himmelpforten  Fax: 04144 – 236667 
     

    Mo. – Fr.   9 – 13 Uhr u. 14 – 18 Uhr 
    Sa.     9 – 13 Uhr 

- Freundlich 

- Kompetent 

- Zuverlässig 



 

Freud und Leid   23 
 

   

 

Getauft wurden: 
 

05. Sep. Maxim Koch 

05. Sep. Mateo Lünstedt 

05. Sep. Friis Tiedemann 

05. Sep. Leonie Zinovic 
12. Sep. Kuno Brokmeier 

12. Sep. Paul Lucas Möller 

12. Sep. Enna Siems 

10. Okt. Neyla Henne 

10. Okt. Ben Harald Hetzinger 

10. Okt. Ilja Kück 

17. Okt. Angelina Ivanova 

17. Okt. Fiona Wisnagel 

07. Nov. Luke Elfers 

07. Nov. Zoe Uhlemann 
 

Aus unserer Kirchengemeinde wurden bestattet: 
 
06. Aug. Anna Koch geb. Goslar (89 Jahre) 

17. Aug. Renate Silberbach geb. Siegmund (82 Jahre) 

20. Aug. Arnold Jarck (89 Jahre) 

21. Aug. Marlene Gebers geb. Rolffs (78 Jahre) 

10. Sep. Gernot Meyer (85 Jahre) 

18. Sep. Hans Jürgen Alpers (75 Jahre) 

01. Okt. Waltraud Krüger geb. Bohnet (70 Jahre) 

08. Okt. Viktor Roth (63 Jahre) 

14. Okt. Hugo Döhring (79 Jahre) 

26. Okt. Hilde Lütje geb. Höllein (71 Jahre) 
29. Okt. Rita Tschierske geb. Köhler (83 Jahre) 

05. Nov. Werner Baumgarten (90 Jahre) 

08. Nov. Marianne Schomaker geb. Witt (83 Jahre) 
 

Datenschutzerklärung  

Der Kirchenvorstand der ev.-luth. St- Marien-Kirchengemeinde wird regelmäßig die Ehejubilä-

en und kirchliche Amtshandlungen (z.B. Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und 
kirchliche Bestattungen) im Gemeindebrief der Kirchengemeinde veröffentlichen. Kirchenmit-

glieder, die dieses nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt 

schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss spätestens bis zum Redaktionsschluss beim Kirchen-

vorstand vorliegen.  



 

 24 Gottesdienste am Heiligen Abend 

 

   

 

Teilnahmeformular zum Gottesdienst  
am Heiligabend 2021 

 

Durch die Corona-Verordnung des Landes Niedersachsen müssen – 
um eine Nachverfolgung zu ermöglichen - die Daten der Gottes-
dienstbesucher festgehalten werden. Die Formulare werden nach 
drei Wochen vernichtet. 
 

Falls Sie die 
 

Gottesdienste am 24. Dezember  
in Himmelpforten  

 

besuchen möchten, dann füllen Sie 
bitte ein Teilnahmeformular aus 
und bringen es mit. Vielen Dank. 

 
Wichtig: Zur Teilnahme an den 
Gottesdiensten am Heiligen Abend 
melden Sie sich bitte unbedingt auf unserer Homepage an. 

 
- - - - -  - - - - -  - - - - -  - - - - -  - - - - -  - - - - -  - - - - -   
 

Teilnahmeformular für den Gottesdienst an Heiligabend 2021. 
Bitte ausschneiden und zum Gottesdienst mitbringen!!! 
Bitte leserlich schreiben. Vielen Dank! 
 
Vorname: _____________ Nachname:_______________________ 
 
Anschrift:_______________________________________________ 
 
Telefonnummer:________________________ 
 

- - - - -  - - - - -  - - - - -  - - - - -  - - - - -  - - - - -  - - - - -   
 

Teilnahmeformular für den Gottesdienst an Heiligabend 2021. 
Bitte ausschneiden und zum Gottesdienst mitbringen!!! 
Bitte leserlich schreiben. Vielen Dank! 
 
Vorname: ____________   Nachname:_______________________ 
 
Anschrift:_______________________________________________ 
 
Telefonnummer:________________________ 
 


